
Wir haben 

was gegen 

den deutschen 

Krieg & die 

Militarisierung 

der Jugend

Wenn auch vorerst nur Drei Säcke Müll:
Denn: Wenn die Bundeswehr uns ihren Müll nach 
Hause schickt, dann bringen wir ihr unseren Müll!

2020 betrieb die Bundeswehr für Kriegspropaganda und die
Rekrutierung von Minderjährigen als Soldaten eine 
„Pop-Up Karriere Lounge“ in den Münchner „Pasing
Arcaden“. Um dasselbe geht es, wenn die 
Bundeswehr jedes Jahr kriegsverherrlichende
Postkarten und Broschüren an mutmaßlich alle
17-Jährigen im Land verschickt.  
Kurzerhand waren drei Säcke Restmüll im 
schönen Pop-Up-Store verteilt und fleck-
getarnte Soldaten auf den „Dolchstoß“ 
sichtlich nicht vorbereitet. 
Jetzt steht ein junger Antimilitarist vor Gericht,
er habe den Kriegstreiber beleidigt. 

Es gibt noch so viel Müll auf dieser Welt, 
Nutzen wir ihn!

+++ Verhandlung +++ Donnerstag, 30. September, 14.30 Uhr +++ Amtsgericht München, Nymphenburger Str. 16, Saal A122 +++ Kundgebung: 13.30 Uhr
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